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MODELLBAUTAGE
Am 29. und 30. Mai veranstalten die Eisenbahn- 
und Modellbahnfreunde Gütersloh im Avenwed-
der Bahnhof die »Gütersloher Modellbautage«.

K U LT U R

n Die Eisenbahn- und Modellbahn-
freunde Gütersloh laden zu ihrem 
Jubiläumsfest am Samstag, 29. Mai, 
und Sonntag, 30. Mai, jeweils von 11 
bis 18 Uhr ein. Bei den »Gütersloher 
Modellbautagen« werden unter an-
derem die Modelltruckfreunde Gü-
tersloh und der Schiffsmodellbau-
verein TGM Triton Gütersloh zu Gast 
sein und ihre Modelle vorführen.
  Auf drei Etagen im Bahnhof Aven-
wedde und auf dem Bahnhofsvorplatz 
präsentieren die Modellbahnfreun-
de und ihre Partnervereine zahlreiche 
Modelle. Für das leibliche Wohl ist na-
türlich ebenfalls gesorgt und auch das 
Bahnhofscafé der Fördervereins Bahn-
hof Avenwedde hat während der Mo-
dellbautage geöffnet. Darüber hinaus 
kann die stationäre H0-Modellbahnan-
lage besichtigt werden und der Verein 
zeigt einen Film über den Besuch der 
Stadt und des Bahnhofs Boppard so-
wie der Hunsrückbahn. Beim parallel 
stattfindenden Modellbahn- und Mo-
dellbaubasar kommen Modelleisen-
bahnfreunde und Modellbaufreunde 
voll auf ihre Kosten …
  Die Eisenbahn- und Modellbahn-
freunde Gütersloh, der größte Modell-
bahnverein in Ostwestfalen, wurden 
am 28. April 1970 in der Jugendherber-
ge Gütersloh gegründet. Bereits ein 

Jahr später wurde eine große H0-Mo-
dellbahnanlage im Bahnhof Avenwed-
de betrieben. Aufgrund des Umbaus 
des Bahnhofs zum Bürgerzentrum für 
den Stadtteil Avenwedde im Jahr 2009 
bezog der Verein neue Räumlichkei-
ten im Dachgeschoss des Bahnhofs 
und begann mit dem kompletten Neu-
bau einer rund 50 Quadratmeter gro-
ßen H0-Modellbahnanlage nach dem 
Vorbild von Boppard am Rhein und der 
Hunsrückbahn.

Samstag, 29. Mai, und Sonntag, 
30. Mai, 11–18 Uhr, Bahnhof Aven-
wedde, www.emf-guetersloh.de

Das Original 
und der Modell-
Nachbau eines 
Viadukts … FO
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n Die Burgbühne Stromberg, das einzi-
ge Freilichttheater des Kreises Waren-

dorf, startet mit »Alice im Wunderland« 
und »Schatten der Vergangenheit« in 

die diesjähriges Freilichtsaison.

Alice im Wunderland

Alice wundert sich über ein sprechendes 
Kaninchen, das eine Uhr bei sich trägt. 

Neugierig folgt sie ihm und findet sich in 
einer merkwürdigen Welt wieder. 

Um 10 Uhr: Mi, 16. und Di, 22. Juni, Di, 
13. Juli; um 14.30 Uhr: Di, 22. Juni, Di 

13. Juli; um 16 Uhr: So, 16., Mo, 24. und 
So, 30. Mai, Do, 3. und So, 6. Juni, So, 

18. Juli, So, 15. und So, 22. August, So, 
5. September; um 17 Uhr: Sa, 12. Juni; 
um 20 Uhr: Do, 15. und Mi, 21. Juli, Di, 
24. August; Eintritt: Kinder vier Euro, 

Erwachsene sechs Euro

SCHATTEN DER VER-
GANGENHEIT – ein viktorianischer 

Kriminalfall

Brampton Hall im Juni 1877. Sir Richard 
Worthington ist nach Jahren in der Armee, 

er war in Indien stationiert, auf seinen 
Landsitz in Nordengland zurückgekehrt. 

Um 16 Uhr: Sa, 21. August; um 20 Uhr: 
Sa, 7., Di, 10., Do, 12., Sa, 14., Di, 17., 

Do, 19., Sa, 21., Do, 26., Sa 28. und Di, 
31. August, Do, 2. und Sa, 4. September;  

Eintritt: Kinder/Schüler sechs Euro, Er-
wachsene acht Euro

Burgbühne Stromberg e.V., 59302 
Oelde-Stromberg, Telefon (0 25 29) 
94 84 84, Telefax (0 25 29) 94 84 85, 

www.burgbuehne.de

BURGBÜHNE
Am Donnerstag, 13. Mai, startet 
die diesjährige Freilichtsaison der 

Burgbühne Stromberg.

Alice im

Wunderland
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n Nach dem großen Erfolg der Pre-
miere im vergangenen Jahr wird »An-
no 1280« um einen Tag verlängert. Drei 
Tage lang werden hunderte von Akteu-
ren den Hof Kruse in Isselhorst prägen 
und längst vergangene Epochen wie-
der aufleben lassen. Ritter, Söldner, Bo-
genschützen, Knappen, Fürsten, Edel-
frauen, Knechte, Mägde, Handwerker, 
Händler, Musikanten, Narren, Gaukler 
und viele weitere Darsteller in Gewan-
dungen und Rüstungen begleiten die 
Besucher auf ihrer Zeitreise in verschie-
dene Epochen des Mittelalters. 
  Der Besucher betritt andere Jahr-
hunderte mit unzähligen Attraktionen, 
phantastischem Bühnenprogramm, ei-
nem großem mittelalterlichen Markt, 
Musik und natürlich auch atemberauben-
den und spektakulären Ritterkämpfen 
zu Fuß und zu Pferde. Stress und Hektik 
werden am Eingang zurückgelassen. Ein 
kulturelles Fest, wo gemeinsam fürs Le-
ben gelernt, erlebt, bestaunt, gespielt und 
fröhliche Stunden miteinander verbracht 
werden können. Für Speis und Trank 
sind zudem viele Knechte, Mägde und 
Meister am Werk, die unter anderem mit 
einer Ochsenbräterei und Spanferkel auf-
warten. »Anno 1280« ist eine kulturge-

schichtliche Darstellung des Mittelalters 
für die ganze Familie. Neu in diesem Jahr 
ist das Konzert am Freitagabend: Die an-
gesagten Mittelalterbands »Poeta Magi-
ca« und »Schelmish« werden ein Feuer-
werk musikalischer Viel-
falt entzünden und die Be-
sucher zum Tanzen und 
Mitsingen bringen.

Eintrittspreise/
Brückenzoll

  Der Eintritt pro Besu-
cher, deren Körperlän-
ge überhalb des legendär-
en Schwertmaßes von 1,20 
Meter liegt und die über 
14 Jahre sind, kostet sechs Euro. Kin-
der bis 14 zahlen drei Euro, Kinder un-
ter Schwertlänge erhalten freien Eintritt. 
Ermäßigter Brückenzoll wird für einen 
Doppelbesuch am Samstag und Sonntag 
gewährt. Im Brückenzoll enthalten ist 
der Besuch des Mittelalterlichen Mark-
tes, der Heerlager sowie aller Kulturdar-
bietungen. Das spektakuläre Turnier der 
Ritter der Kronen Europas findet zwei-
mal täglich auf dem Turnierplatz statt 
und ist im Brückenzoll enthalten. Am 

Samstag präsentieren die edlen Recken 
mit Einbruch der Dunkelheit ein Zusatz-
turnier im Schein der Fackeln, dem Klir-
ren mächtiger Feuerschwerter, gewagten 
Vorführungen zu Pferde sowie Mutpro-

ben, wie dem Durchreiten 
einer Feuerwand. Für den 
Eintritt zum Mittelalter-
markt und dem Konzert 
mit »Poeta Magica« und 
»Schelmish« am Freitag-
abend sind pro Person 15 
Euro zu zahlen.
  Der Zugang zum Hof-
gelände erfolgt ausschließ-
lich über die Hauptbrü-
cke Am Reiherbach. An-
dere Eingangsbereiche 

sind nicht vorhanden. Um die großflä-
chigen und kostenlosen Parkplätze direkt 
gegenüber dem Eingangsbereich zu nut-
zen, sollte die Anfahrt per Auto oder per 
Fahrrad ausnahmslos über die B 61 und 
Am Reiherbach erfolgen.

4. bis 6. Juni, Freitag 19–23 Uhr, Sa 11–
23 Uhr, So 10–19 Uhr, Hof Kruse, Am Rei-

herbach 88, 33334 Gütersloh, weitere 
Infos unter www.anno1280.de

ANNO 1280
Eine Zeitreise in die Epochen des Mittelalters findet vom 4. bis zum 6. 

Juni auf dem Isselhorster Hof Kruse statt. Am Freitagabend gibt es in die-
sem Jahr ein Konzert mit »Poeta Magica« und »Schelmish«.

Bei »Anno 1280« 
sind auch Ritter 
beim Lanzekampf 
zu bestaunen …

Wir verlosen für zwei mal 
zwei Personen einen ge-

führten Rundgang mit 
Graf Otto III., Graf von Ra-
vensberg, mitsamt Stopp 

an der Taverne gegen 
Durst und Hunger. Schic-

ken Sie einfach eine E-Mail 
an webmaster@guetsel.de


